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Vertikale Verbreitung der Caraben
und Erörterung über geflügelte Carabes.

Von Adolf Hoffmann, Wien.

Jeder Entomologe, dem es gegönnt ist in den Bergen zu
sammeln, insbesonders Gegenden mit subalpinem und hoch-
alpinem Charakter zu durchstreifen, wird schon bei seinen ersten
Exkursionen die Wahrnehmung machen, mit welcher Schnellig-
keit die Fauna bei ansteigender Seehöhe wechselt.

Während die horizontal-méridionale Verbreitung hunderte
von Meilen eine kaum merkliche Aenderung der Fauna bedingt,
ganze Landstrecken nur minimale Verschiedenheiten aufweisen,
bedarf es in den Alpen oft nur einiger Stunden ansteigender
Wanderung, um mit Erstaunen wahrzunehmen, daß die Fauna
eine vollständig andere geworden.

Arten, die wir zu Beginne unserer Wanderung im Tale in
Massen angetroffen haben, werden immer spärlicher je höher
wir emporkommen, um schließlich gänzlich zu verschwinden,
neuen Gattungsvertretern Platz machend. Haben wir endlich
den stämmigen Wald hinter uns und die Region des Krumm-
holzes erreicht, ist es eine neue Welt, die sich uns eröffnet.

Herrliche, mit kurzem Grase bewachsene Matten in pracht-
voller Alpenflora prangend, weit ausgedehnte Steinablagerungen,
kleinere und größere Schneefelder, deren Ränder ein wahres
Dorado für den Coleopterologen sind, laden zum Sammeln ein,
und wahrlich, die Fülle und Mannigfaltigkeit des uns hier gebote-
nen übertrifft meist unsere höchsten Erwartungen.

Eigentümlicherweise finden wir oft mitten unter den mar-
kanten Hochgebirgstieren einzelne Stücke mancher Arten, die
wir als Mittelgebirgs-, ja sogar Talbewohner kennen, deren Vor-
handensein uns hier ganz besonders auffällt. Es ist dies umso
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beachtenswerter, als die betreffenden Tiere meist ungeflügelt
sind, deren Verbreitungsmöglichkeit infolge ihrer Flugunfähigkeit
eine sehr geringe ist.

Diese interessante Tatsache veranlaßte mich, der Sache mein
besonderes Augenmerk zuzuwenden, wozu ich in erster Linie
das Genus Carabus wählte, dessen Vorkommen in vertikaler
Beziehung am anschaulichsten zur Geltung kommt und ich von
dieser Gruppe über jahrelange eigene Aufzeichnungen und ein
verläßliches Material verfügte.

Nachstehende Tabelle gibt ein deutliches Bild über das
Vorkommen unserer bekanntesten Caraben, wieweit bergauf,
beziehungsweise talwärts die Verbreitung der einzelnen Arten reicht.

Die Ziffer in den Kolonnen bedeutet das Vorhandensein
in der überschriebenen Höhe.

Art

coriaceus L
hungancus F
irregularis F
violaceus L
intrica tus L
catenulatus Scop
Creutzeri F
Fabricii Panz
variolosus F
auronitens F
convexus F
nitens L
auratus L
claihratus L
Menetriesi Humm
granulatus L
cancellatus 111
Ullrichi Germ. . . . .
arvensis Hbst
monilis F
Scheidleri Panz
nemoralis Müll
hortensis L
conc. sylvestris Panz. . . .
conc. Haberfellneri Gnglb.
conc. Miklitzi Sok. . . .
conc. Redtenbacheri Geh. .
alpestris Sturm
alp. Hoppei Germ
alp. tyrolensis Kr
carinthiacus Sturm . . . .
L i n n e i P a n z . . . . . . .

glabratus Payk
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An Varietäten habe ich in.dieser Aufstellung nur jene an-
geführt, deren Verbreitung wesentlich größeres Interesse erheischt.

Wie aus vorstehender Tabelle ersichtlich, können wir eigent-
lich nur zwei Gruppen unterscheiden. Arten, welche die Ebene
und das Mittelgebirge bewohnen und solche,' welche als aus-
gesprochene alpine oder hochalpine Tiere zu betrachten sind.

Als Arten der Ebene sind zu nennen : hungaricus, nitens,
auratus, clathratus, Menetriesi, Ullrichi, monilis, Scheidleri. Für
das Flachland und Mittelgebirge bis 1000 m kommen in Betracht :
coriaceus, hungaricus, cancellatus und granulatus. Im Mittelgebirge
und subalpin kommen vor: irregularis, intricatus, catenulatus,
Creutzeri. variolosus, auronitens, convexus, arvensis, nemoralis,
hortensis, glabratus. Ausgesprochene alpine Arten sind : Fabricii,
concolor et var., alpestris et var. und Linnei.

Besonderes Interesse erheischt Carabus violaceus, welcher
überall im Fachlande vorkommt, in den Bergen stets anzutreffen
ist, und von mir schon wiederholt 2000 m hoch und darüber
gefunden wurde. Desgleichen gehen auch auronitens, irregularis
und catenulatus bis 2000 m empor.

Vorstehende Tabelle ist das Resultat langjähriger Auf-
zeichnungen über meist selbsterbeutetes Material, das durch bis-
weilen vorkommenden Zufallsfang in keiner Weise beeinträchtigt
wurde, daher als Basis der Höhenverbreitung unserer haupt-
sächlichsten mitteleuropäischen Caraben zuverlässig Anwendung
finden kann.

Eine ungemein auffällige, morphologisch höchst interessante
Erscheinung sehen wir bei Carabus granulatus und clathratus, wo
bei Tieren des Flachlandes vielfach vollkommen entwickelte Flügel
auftreten, so wie jene von mir in größerer Zahl am Neusiedler
See erbeutenden Exemplaren, wo dies bei granulatus ausnahms-
los, bei clathratus mit 40 bis 50°/0 zutrifft. Doch ist dies nicht,
wie irrtümlich angenommen wird, eine Spezialität des Neusiedler
Sees, sondern kommt der geflügelte granulatus auch sehr häufig
im Marchfelde vor, desgleichen in der flachen östlichen Umgebung
von Wien, im Prater, so auch in dem gesamten Inundations-
gebiete der Donau. Schon Dr. Sokolar hat darauf hingewiesen,
daß in den Niederungen Mährens und im Marchfelde geflügelte
granulatus und bisweilen auch clathratus vorkommen und deren
Flugvermögen mit Wahrscheinlichkeit anzunehmen ist.

Hingegen sind die granulatus des Wienerwaldes und sonsti-
gen Gebirgsgegenden ausnahmslos ungeflügelt.

Das Verdienst, als erster auf die vollständig entwickelten
Flügeln des Carabus clathratus hingewiesen zu haben, gebührt
Herrn Emil M o c z a r s k i (Wien) der vor nahezu 20 Jahren ein
solches Exemplar am Neusiedler See fing. Trotz eifrigen Suchens
der Wiener Sammler konnte Jahre hindurch im Gebiete des
Neusiedler Sees kein weiteres Exemplar mehr aufgefunden werden.
Erst im Jahre 1915 glückte es mir, die stattliche Zahl von 38 Stück
clalhratus zu erbeuten, von welchen annähernd die Hälfte ge-
flügelt waren. Wohl das Merkwürdigste an der Sache ist, daß
von diesem Jahre an bis heute, in den Monaten April und Mai
das Tier keine Seltenheit mehr ist und regelmäßig in größerer
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oder geringerer Anzahl erbeutet wird. Es ist dies eine für die
Fauna des Neusiedler Sees eigenartige und auffallende Erschei-
nung, daß manche Arten durch Jahre hindurch in Massen vor-
handen sind, dann plötzlich verschwinden und es können dann
Jahre vergehen, ehe die betreffende Art wieder zum Vorschein
kommt.

Dieses Vorhandensein der vollständig entwickelten Flügel
bei den beiden Arten mußte selbstredend zur Frage anregen,
ob diese geflügelten Tiere tatsächlich flugbefähigt wären und
hievon auch Gebrauch machen. Bei meinen entomologischen
Freunden und mir herrschte Zweifel hierüber. Mein Bemühen,
sichere Mitteilung zu erhalten, blieb lange ergebnislos, trotzdem
der geflügelte granulatus im Flachlande der Umgebung Wiens
sehr häufig ist, konnte niemand mir berichten, daß ein solcher
je im Fluge beobachtet wurde. Erst im Vorjahre teilte mir der
Ehrenobmann des Wiener Coleopterologen-Vereines Herr Dr.
Hille mit, daß er tatsächlich im Wiener Gebiete einen Carabus
granulatus im Fluge erbeutete.. Schließlich glückte es auch mir,
im vergangenen Jahre am Neusiedler See einen granulatus im
Fluge zu erhaschen. Damit wäre die Flugbefähigung und das
tatsächliche Fliegen des granulatus bewiesen. Weiters erhielt ich
von Herrn L. Hauer, derzeit in Neusiedl am See, domizilierend
die Mitteilung, daß gelegentlich einer Bahnfahrt in der Nähe
der Station Winden ein clathratus beim offenen Waggonfenster
hereinsauste und förmlich zu seinen Füßen niederfiel.

Über die Flugbefähigung dieser beiden Arten besteht daher
kein Zweifel mehr, ebenso daß die Tiere sich tatsächlich ihrer
Flügel bedienen.

Ich vermute, ja ich möchte es mit voller Bestimmtheit aus-
sprechen, daß auch in anderen Gebieten, insbesonders in Deutsch-
land, Polen und Rußland in den im Flachlande gelegenen Sumpf-
gebieten die beiden Caraben geflügelt vorkommen. Bei granulatus,
der ja überall gemein ist, dürfte die Feststellung leicht möglich
sein und auch clathratus ist in den Ebenen keine besondere,
Seltenheit.

Für die weitere Umgebung Wiens kann immerhin als fest-
stehend angenommen werden, daß der granulatus des Flach-
landes ausnahmslos geflügelt, jener des Bergwaldes ungeflügelt
ist. Bei Carabus clathratus hingegen kommen geflügelte und un-
geflügelte Stücke stets gemischt vor.

Lycaenologisches Allerlei.
Von H. S tauder , Innsbruck.

1. Zur Verbreitungsfrage von Tarucus telicanus Lang, und
neue Formen dieser Art.

T. telicanus, ein ausgesprochenes Mediterrantier, wird von
vielen Gewährsmännnern als Wandervogel betrachtet; so sagt
Seitz z. B. (Pal. Teil, Bd. I, p. 293) : „auch scheinen sie jahrweise
zu wandern, da die Falter wiederhost schon an weit nach Norden
vorgeschobenen Punkten als vereinzelte Seltenheit gefunden

Kaufe jederzeit einzeln oder in
Anzahl mir erwünschte palae-
arktischeAgrotinae. Suche beson-
ders Asiaten, Vorderindien und ••
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von crataegi .18, brassicae 15, io 15,
urticae 15, antiopa 16, polychloros IG,
cardui 18, atalanta 20, ocellata IS,
euphorbiae 18, populi 18, ligustri 18,
stellatarum IS, mori 25, pini 20, neu-
stria 16, dispar 16, monacha 18, laneslri
16, grossulariata 18, tiefoliaria 17, brum-
mata 16, Kornmotte 20, Mehlmotte 20,
Pelzmotte 20 P ennig pro Stück, P. u.

P. 50 Pfg. Vorauszahlung, ferner

befruchtete Eier
von pavonia 15, spini 80, pyri 25, ocel-
lata 20, populi 15, euphorbiae 15, li-
gustri 20, elpenor 25, vespertilio HO,
proserpina 30, gallii 30, porcellus 25 Pf?,
pro Dtz, 100 Stück S-fach. P. u. P.
20 Pfg. schon Mai-Juni. Vzhlg gibt ab:
Otto Muhr, Wien, XV., Mariahilf erstr. 172.

Verkaufe:
Die Schmetterlinge Mitt.-Europ.

(1 Band) Max Korb
Die Schmetterlinge Europas von

Arnold u. Spuler (3 Bände)
Gross-Schmetterling und Raupen
Mittel-Europas (2 Bände) v. Prof.

Dr. Kurt Lampert.
Sämtl. Bücher noch sehr gut erh.
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Neu eingetroffen in Ia. Qual, in Tüten;
Orn. hephaeslus . . . . 2.—
Pap. blumei 4.50

gigon . . . . . . . 1.50
androcles 7.— •
veiovis 10.—

Amach. incerta 3.—
Act. isis 9.—
Attacus atlas . . . . . . 3.—
Phyllod. conspicillaris . . 5.—

Mk. 45.—
zusammen für nur Mk. 35.—.

Dr. 0. Staudinger & A. Bang-Haas,
Dresden-Blasewitz.
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